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Die Worte des Monatsspruchs für Juni sind 
Teil eines großen Segens. Isaak, ein alter 
Mann, spürt, dass er bald stirbt. Und er hat 
einen großen Segen. Den soll sein ältester 
Sohn bekommen. Er hat ihn nur einmal, er 
kann ihn nur einmal spenden. Wer anders, 
als sein ältestes Kind kann ihn bekommen? 
Also schickt er Esau los, etwas Feines zu 
jagen und zuzubereiten. Es soll ein feierli-
cher Augenblick sein, die Weitergabe des 
Segens.
Doch Esau hat einen Zwillingsbruder mit 
Namen Jakob. Der ist jünger, wenn auch 
nur ein paar Minuten. Und diesen Jakob 
liebt die Mutter der beiden ganz besonders. 
Während Esau umher streift und jagt, ist Ja-
kob ein Muttersöhnchen. Er hilft zu Hause 
und macht sich lieb Kind.
Der Vater ist schon blind und wahrscheinlich 
auch schwerhörig. Er merkt nicht, dass sei-
ne Frau Rebekka schnell ein herrliches Mahl 
zubereitet hat. Schnell in der Zeit, in der 
Esau im Auftrag des Vaters jagen war. Jakob 
bringt es ihm und gibt sich als Esau aus.
So bekommt er - gerade noch rechtzeitig, 
bevor Esau mit seinem Wildbret vor den Va-
ter tritt - am Ende den großen Segen: Gott 
gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett 
der Erde und Korn und Wein die Fülle. Das ist 
herrlich. Heute würde man vielleicht sagen: 
das ist wie ein Lottogewinn. Aber Geld kann 
man ja bekanntlich nicht essen. Da ist mir 
ein solcher Segen schon viel lieber: Wasser 
(Tau), gute Erde, sodass Getreide wachsen 
kann und auch noch genug Wärme und 
Sonne für die schönen Dinge des Alltags. 
Wein wird hier genannt. Aber Hopfen und 
Malz ist ohne Sonne auch nicht zu haben.
Es ist toll, was Jakob da von seinem Vater 
bekommt. Besser, als jedes Erbe. Besser als 
Geld oder ein Haus oder sonst was an Ver-
mögen.

Nur leider: Er hat es mit einem große Betrug 
gewonnen.
Die Bibel ist eben kein Märchenbuch, wo 
Gut und Böse immer klar sind und wo dann 
natürlich das Gute gewinnt.
Die Bibel kennt das Leben und beschreibt 
es ehrlich.
Wie Isaak einen großen Segen verschenkt, 
so verschenkt Gott unendlich viel Gutes an 
die Welt.
Und der Plan ist, dass die Menschen Verant-
wortung übernehmen. Das Gute gut behan-
deln.
Da haben wir noch eine Menge zu tun. Die 
Signale werden immer deutlicher: So kön-
nen wir nicht weiter umgehen mit dem Tau 
des Himmels und dem Fett der Erde, sonst 
wird es irgendwann nicht mehr Korn und 
Wein die Fülle geben.
Wir müssen besser werden mit unserer Ver-
antwortung. Und das kostet. Aber es bringt 
auch. Viel mehr, als es kostet.

Gregor Heimrich

Segen bringt Verantwortung

Impuls
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11. Juli (Di)
19:30 Uhr Neustadt Chorandacht

9. Juli (So)
9:30 Uhr  Buchholz
11:00 Uhr Ilfeld

15. Juli (Sa)
17:00 Uhr Herrmannsacker

16. Juli (So)
15:00 Uhr Rothesütte  Waldgottesdienst

29. Juli (Sa)
18:00 Uhr Neustadt

30. Juli (So)
9:30 Uhr  Niedersachswerfen
11:00 Uhr  Harzungen

3. Juni (Sa)
17:00 Uhr Osterode

4. Juni (So)
10:00 Uhr Ilfeld Jubelkonfirmation

10. Juni (Sa)
9:30 Uhr Neustadt Kirchenwanderung
	 	 	 	 nach	Herrmannsacker

11. Juni (So)
14:00 Uhr Niedersachswerfen
	 	 	 	 Jubelkonfirmation
14:00 Uhr Buchholz
	 	 	 	 Andacht	mit	den	Buchfinken 
	 	 	 	 anschl.	Kaffeetrinken	Kirchgarten

18. Juni (So)
17:00 Uhr Neustadt Gospelgottesdienst

24. Juni (Sa)
10:30 Uhr Neustadt, Taufe
17:00 Uhr Harzungen

25. Juni (So)
15 Uhr  Ilfeld Posaunenchorjubiläum

Juni 2023

6. August (So)
11:00 Uhr Osterode mit Capella Juventa

12. August (Sa)
15:00 Uhr Ilfeld mit Capella Juventa

13. August (So)
9:30 Uhr  Neustadt
11:00 Uhr Herrmannsacker

19. August (Sa)
14:00 Uhr  Niedersachswerfen, Taufe
17:00 Uhr Harzungen

20. August (So)
9:30 Uhr  Niedersachswerfen
11:00 Uhr Buchholz

27. August (So)
11:00 Uhr Ilfeld Familiengottesdienst A

August 2023

2. Juli (So)
10:30 Uhr Niedersachswerfen A
    Familiengottesdienst zum 
     Schuljahresabschluss
17:00 Uhr Neustadt Orgelkonzert

6. Juli (Do)
9:00 Uhr  Ilfeld Kirchenentdeckertag 
    für Schulen der Region

8. Juli (Sa)
17:00 Uhr Osterode

Juli 2023

Gottesdienste
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Montags
 ● 15:30 Uhr Andacht im Sonnenhof
 ● 18:30 Uhr Posaunenchor

Dienstags
 ● 9:00 Uhr Kirchenmäuse im Kinder-

garten Ilfeld 
(andere Kindergärten nach 
Absprache)

 ● 15:00 Uhr Senioren in Ilfeld:
 6.6. | 4.7. | 1.8. | 5.9.

 ● 16:30 Uhr Kinderkirche, Pause in 
den Ferien

 ● 17:00-18:30 Uhr Sprechzeit der Ge-
meindesekretärin in Niedersachs-
werfen

 ● 18:00 Uhr Konfirmanden 7. Klasse, 
Pause in den Ferien

 ● 19:30 Uhr Kantorei Ilfeld

Mittwochs
 ● 17:00 Uhr Kirchenchor 

Niedersachswerfen:
 7.6. | 28.6.

Donnerstags
 ● 14:30 Uhr Senioren

 Niedersachswerfen
 1.6. | 6.7. | 3.8. | 7.9.

 ● 16:00 - 18:00 Uhr Sprechzeit der 
Gemeindesekretärin in Ilfeld

 ● 18:00 Junge Gemeinde
 ● 19:30 Uhr Bibelstunde

Freitags
 ● 10:00 Uhr monatlich Andacht in der 

Neanderklinik Ilfeld und im Pflege-
heim Niedersachswerfen

 ● 19:30 Uhr Gospelchor

Regelmäßige Termine,
meistens in Ilfeld Gottesdienst im Pfarrgarten

  Zu einem Pfarrgarten-Gottesdienst im 
Wonnemonat Mai hat die Kirchengemeinde 
Neustadt am 14. 5. eingeladen. Wenige sind 
gekommen - schön war's trotzdem.  

Kirchenwanderung
  Schon viele Jahre gibt es die Kirchenwan-
derung. Sie wird jedes Jahr organisiert von 
den drei Gemeinden Neustadt, Herrmann-
sacker und Buchholz.  
  In diesem Jahr soll es von Neustadt nach 
Herrmannsacker gehen.  
  Start ist am  Sonnabend , dem  10. Juni  um 
9:30 Uhr  an der  Kirche  Neustadt.  

Neustart Konfi rmanden
  Jugendliche im Alter von 12-14 Jahren 
(7. und 8. Klasse) sind zu den Konfi rman-
denstunden eingeladen. Am Ende steht 
die Konfi rmation, die in Ilfeld meistens zu 
Pfi ngsten stattfi ndet. Auch in den anderen 
Orten kann Konfi rmation gefeiert werden, 
z.B. in  Niedersachswerfen  am  18. Mai 
2024, 11 Uhr .  
  Diese Konfi -Zeit beginnt immer im Septem-
ber neu.  
  Jugendliche der 7. Klasse sind (mit Eltern) 
zu einem ersten Treffen am  Dienstag, 12. 
September, 18 Uhr Pfarrhaus Ilfeld  ein-
geladen.  
  Die 8. Klasse startet am  Donnerstag, 14. 
September, 17 Uhr .  

Termine
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  Die Andachten in der Ev. Grundschule Nord-
hausen sind jeden Freitag ein Höhepunkt 
im Schulalltag und ein feierlicher Abschluss 
der Lernwoche. Am 24. März fand dabei 
ein besonderes Ereignis statt, nämlich zwei 
Erwachsenentaufen. Pfarrerin Elisabeth Al-
pers-von Biela taufte Lisa Hellriegel und 
Stefan Fienhold, die beide Pädagogen der 
Ev. Grundschule sind. Die Täufl inge besuch-
ten zuvor einen Glaubenskurs und führten 
Taufgespräche mit Pfarrerin Alpers-von 
Biela. Es dauerte mehrere Monate, bis die 
Zeit gereift war und für die Täufl inge Klar-
heit bestand über die eigene Geschichte, 
über Gott, die christliche Gemeinschaft und 
die Kirche.  
  Als Grund für die späte Taufentscheidung 
gab Lisa Hellriegel an, schon lange darüber 
nachgedacht zu haben, aber nie den richti-

gen Zeitpunkt und die passende Unterstüt-
zung gefunden zu haben. Das Gefühl des 
„Aufgehoben-Seins“ und Antworten auf 
offene Fragen zu erfahren, fand Hellriegel 
in den Gesprächen mit der Religionslehre-
rin und Pfarrerin Alpers-von Biela und blickt 
dankbar auf die gemeinsame Zeit in den 
Taufgesprächen zurück. Täufling Stefan Fi-
enhold sagte, dass er sich seit Beginn seiner 
Lehrtätigkeit an der Ev. Grundschule inten-
siv mit christlichem Glauben und der Taufe 
auseinandergesetzt habe und die Rituale, 
Werte und den Alltag in der evangelischen 
Schulgemeinschaft lieben und schätzen ge-
lernt habe: „Für mich ist es wichtig, ein Teil 

der Evangelischen Gemeinschaft zu sein“ so 
Fienhold und dazu gehöre für ihn auch das 
öffentliche Bekenntnis zu Gott und die Taufe 
als sichtbares Zeichen der Zugehörigkeit zur 
Gemeinschaft der Christinnen und Christen. 
Die Räumlichkeiten für die Zeremonie der 
Taufen bereitete die Klasse 4b vor und Päda-
gogInnen dekorierten mit Blumenschmuck. 
Wir beglückwünschen die Täuflinge recht 
herzlich und wünschen alles Gute und Got-
tes reichen Segen.
Dr. Uta Sophie Halbritter, u.halbritter@
evgsndh.de, Tel. 0170 67 60 664

Erwachsenentaufe in der Evangelischen Grundschule

aus der Ev. Grundschule
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  Gospeldreiklang  

  Seit 2011 gibt es den Gospelchor Ilfeld. Er 
wurde von Mirijam Leha als Projektchor ins 
Leben gerufen. Danach wollten die Sänge-
rinnen und Sänger nicht mehr aufhören zu 
singen und treffen sich seitdem jedes Jahr 
für 1-2 Projekte. Gospel generations be-
deutet – niemand ist zu jung oder zu alt für 
diese Musik. Deshalb sind auch besonders 
Familien eingeladen, das Singen moderner 
Chorlieder auszuprobieren.  
  Wir bieten 3 Schritte an:  

● 15 Jahre Posaunenchor Ilfeld

  Am Sonntag, dem 25. Juni, feiert der Posau-
nenchor Ilfeld 15. Geburtstag.  
  2008 starteten die ersten Jungbläser mit 
Trompete und Posaune. Seitdem sind ei-
nige dazu gekommen. Mittlerweile sind es 
16 Bläser und Bläserinnen. Dazu kommen 
drei Jungs in der Evangelischen Grundschu-
le Nordhausen, welche in der Bläser- AG 
Trompete und Tenorhorn lernen.  
  Herzliche Einladung zum Festgottesdienst 
um 15 Uhr!  

Hören: Am Sonntag, 18. Juni, um 17 Uhr ist 
der Chor im Gospelgottesdienst in der St. 
Georg Kirche Neustadt zu hören. Und auch 
da gibt es schon die Gelegenheit, das eine 
oder andere mitzusingen.
Probieren: Am Freitag, 23. Juni, laden wir 
zum Gospelworkshop um 19.30 Uhr in die 
St. Georg-Marien Kirche Ilfeld ein. Singt mit 
im Sopran, Alt, Tenor oder Bass! Chorerfah-
rung und Notenkenntnisse sind nicht Vor-
aussetzung.
Mitsingen: Freitag, 30. Juni, findet 
dann das gemeinsame Gospelkon-
zert mit Euch um 19:30 Uhr in der 
St. Katharina Kirche Sülzhayn statt. 
Probiert es aus - wir freuen uns auf Euch!
Weitere Informationen auch bei: Christine 
Heimrich (Kontakt s. letzte Seite)

 ● Andacht und Konzert 
der Buchfinken

Am 11. Juni laden die Buchholzer Buchfin-
ken zu einer musikalischen Andacht ein. 
Volkslieder, Schlager - das Repertoire ist 
vielseitig. Wer sie schon mal gehört hat: 
man sieht ihnen die Freude an der Musik 
an! Es beginnt um 14 Uhr in der Kirche. An-
schließend sind alle zu Kaffee und mehr in 
den Kirchgarten eingeladen.

Kirchenmusik
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 ● Capella Juventa
„Da capo al fine 
– Noch einmal 
bis zum Schluss.“ 
So lautet das 
Motto für die 
12. Sommerfahrt 
vom 5. - 12. Au-
gust. Viele Kin-
der und Jugendliche aus fast ganz Deutsch-
land waren und sind dabei, wenn es heißt 
„Spielmusik alter und neuer Meister“. Nun 
heißt es erst mal, Abschied nehmen, denn 
nach 25 Jahren geht auch mal was zu Ende. 
In diesem Jahr versammeln sich die Musi-
kanten in Ilfeld. Als Quartier haben wir das 
Steinberghaus.
Zu folgenden Konzerten sind alle herzlich 
eingeladen:
Dienstag, 8.8. - 19 Uhr Bad Sachsa
Mittwoch, 9.8. - 19 Uhr Bleicherode
Donnerstag, 10.8. - 19 Uhr Heringen
Freitag, 11.8. - 19 Uhr Bad Suderode
Samstag, 12.8. - 15 Uhr Ilfeld
      (Abschlusskonzert)
www.christen-in-harztor.de

● Vorschau: Karussell in Neustadt

  Die Kult-Band aus DDR-Zeiten gibt es noch: 
Karussell. Und sie gastiert in der Neustädter 
Kirche am 9. September um 19 Uhr.  
  Der Kartenvorverkauf hat begonnen, online 
( karussell-rockband.de ) oder im Pfarramt 
Ilfeld.  

 ● 2. Juli | 17 Uhr Orgelkonzert in 
Neustadt

Matthias Böhlert aus Magdeburg spielt an 
der Ladegastorgel in Neustadt ein buntes 
Sommerprogramm. Der Eintritt ist frei.
 

 ● 11. Juli | 19:30 Uhr Kirche Neustadt 
Abendandacht mit Chormusik

Bevor alle Chorgruppen des Pfarrbereiches 
in die Sommerpause gehen, treffen sich die 
Sängerinnen und Sänger in Neustadt zum 
Chorabschluss in der Neustädter Kirche. 
Dazu sind alle herzlich eingeladen.

● Kreischortag

● 4. bis 8. Oktober 
 Kindersingwoche in Ilfeld

  Eine Geschichte aus der Bibel 
singen und spielen, das ist 
das Angebot  für Kinder der 
1. bis 6. Klasse. Von Mittwoch 
bis Sonntag treffen wir uns 
jeden Tag im Pfarrhaus Ilfeld. 
2 Aufführungen sind geplant.  

Kirchenmusik
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Pfarramt Ilfeld
Tel.: 036331 46 372 | E-Mail: info@christen-in-harztor.de
Internetseite: www.christen-in-harztor.de

Gemeindesekretärin Birgit Hattenhauer
Tel.: wie Pfarramt | E-Mail: birgit.hattenhauer@ekmd.de
Sprechzeiten:

 ● Ilfeld: Donnerstags 16:00-18:00 Uhr
 ● Niedersachswerfen: Dienstags 17:00 - 18:30 Uhr

Pfarrer Gregor Heimrich
Tel.: wie Pfarramt oder 0176 8000 64 30 | E-Mail: g.heimrich@mailbox.org
Sprechzeit: immer. Bitte anrufen oder klingeln. Ggf. rufe ich zurück.

Gemeindepädagogin Doreen Bruchmann
Tel: 0160 77 16 869 | E-Mail: doreen.bruchmann@ekmd.de

Kirchenmusikerin Christine Heimrich
Tel: wie Pfarramt oder 0160 3511 293 | E-Mail: christine.heimrich@ekmd.de

Kontakte

  In Nordhausen und im gan-
zen Landkreis gibt es die Lan-
deskirchliche Gemeinschaft 
LKG). Dort treffen sich Men-
schen, die zu unserer evan-
gelischen Kirche gehören und 
die darüber hinaus die Bibel 
lesen und ihren Glauben in 
Gemeinschaft feiern.  
  Auch Ilfeld hat eine kleine 
Gruppe der LKG.  
  Die Zusammenarbeit mit der 
Kirchengemeinde ist sehr 

eng, z.B. bei den wöchentli-
chen Bibelstunden im Ilfelder 
Pfarrhaus.  
  Geleitet wurde die LKG bisher 
von David Israel. Von ihm müs-
sen wir uns nun verabschie-
den, da er die Stelle wechselt. 
Und zugleich können wir ihn 
als neuen Pfarrer der Kirchen-
gemeinde in Salza begrüßen. 
Das ist schön. Es gibt also ein 
weinendes und ein lachendes 
Auge.  

  Abschied und Willkommen  

  David Israel  

Herausgeber: Ev. Pfarramt Ilfeld, Neanderplatz 1, 99768 Harztor
V.i.S.d.P. Gregor Heimrich

Impressum

Wir sind für Sie da
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